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Abteilung Gemeinderat

Az.: 022.32 / FA Kurzprotokolle 2026

Öffentlich:

Kurzprotokoll über die Sitzung des Finanzausschusses

am 09.07.2026

1. Bekanntgaben

a) Termine

§ 195

Oberbürgermeister Dr. Belz gibt bekannt, dass

das Stadtfest erfolgreich, gut besucht und

friedlich verlaufen sei. Er freue sich darüber,

dass viele der Anwesenden dort zu sehen

gewesen seien. Im Rahmen des Stadtfestes

seien zwei Jubiläen begangen worden: 70 Jahre

Städtepartnerschaftmit Pontoise sowie 55

Jahre Städtepartnerschaftmit Glenrothes.

Zudem seien Vertretungen aus sechs der sieben

Partnerstädte anwesend gewesen.

Abschließend kündigt er an, dass am 22. Juli

2026 „Schlemmen am See“ beginne und bis zum

25. Juli andauere.
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2. CongressCenter Böblingen/Sindelfingen

GmbH - Jahresabschluss 2025 und

Zwischenbericht zum Verlauf des

Geschäftsjahres 2026

(26/088), § 196

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht zu der

Beschlussziffer 1, Buchstaben a bis e und zu der

Beschlussziffer 2 die einstimmige EMPFEHLUNG

an den Gemeinderat wie beantragt

1. Dem Vertreter der Stadt Böblingen werden

für die im Jahr 2026 stattfindende Gesellschafter-

versammlung der Congress Center

Böblingen/Sindelfingen GmbH für die Beratung bzw.

Be-schlussfassung über die einzelnen

Verhandlungspunkte folgende Weisungen erteilt:

a. Von der Erklärung, dass aufgrund des

Prüfberichts des Abschlussprüfers keine weiteren

Maßnahmen zu treffen sind, wird Kenntnis

genommen.

b. Vom Bericht des Aufsichtsrates für das

Geschäftsjahr 2025 wird Kenntnis genommen.

c. Feststellung des Jahresabschlusses 2025

und Abdeckung des Verlustes:

1) Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft B & S

Treuhand hat den Jahresabschluss zum 31.12.2025

(Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz, Anhang und

Lagebericht) geprüft und den uneingeschränkten

Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresabschluss

wird wie folgt festgestellt:

Bilanz zum 31.12.2025:

Bilanzsumme Aktiva und Passiva je

3.670.259,52 €

Gewinn- und Verlustrechnung:

Jahresfehlbetrag

- 2.458.558,89 €

2) Das Ergebnis wird wie folgt verwendet:

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 2.458.558,89 EUR

wird hälftig von den Gesellschafte-rinnen

übernommen. Die Differenz zu den bereits von den

Städten geleisteten Ab-schlagszahlungen

(Böblingen 1.230.500 EUR und Sindelfingen 1.265.150

EUR) zur Ver-lustdeckung wird von der CCBS an die

Stadt Sindelfingen in Höhe von 35.870,56 EUR und

die Stadt

Böblingen in Höhe von 1.220,55 EUR noch

zurückerstattet.
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d. Von der Bestellung des Abschlussprüfers für das

Geschäftsjahr 2026 wird Kenntnis ge-nommen.

e. Die Geschäftsführung der Congress Center

Böblingen/ Sindelfingen GmbH wird für das Ge-

schäftsjahr 2025 entlastet.

2. Vom Zwischenbericht zum Verlauf des

Geschäftsjahres 2026 wird Kenntnis genommen.

Nach Abtritt der befangenen Person ergeht zu

der Beschlussziffer a, Buchstabe f, die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

f. Der Aufsichtsrat der Congress Center

Böblingen/ Sindelfingen GmbH wird für das Ge-

schäftsjahr 2025 entlastet.
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3. Therme GmbH - Jahresabschluss 2025 und

Zwischenbericht zum Verlauf des

Geschäftsjahres 2026

(26/087), § 197

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht zu der

Beschlussziffer 1, Buchstaben a bis e und der

Beschlussziffer 2 die einstimmige EMPFEHLUNG

an den Gemeinderat wie beantragt.

1. Dem Vertreter der Stadt Böblingen werden

für die im Jahr 2026 stattfindende Gesellschafter-

versammlung der Böblinger Therme GmbH für die

Beratung bzw. Beschlussfassung über die

einzelnen Verhandlungspunkte folgende Weisungen

erteilt:

a. Vom Bericht des Aufsichtsrates für das

Geschäftsjahr 2025 wird Kenntnis genommen.

b. Dem Prüfbericht des Abschlussprüfers und

der Erklärung des Aufsichtsrates an die

Gesellschafterversammlung, dass aufgrund des

Prüfberichts keine weiteren Maßnahmen zu treffen

sind, wird zugestimmt.

c. Der Jahresabschluss 2025 wird in der

vorliegenden Form festgestellt, und dem Geschäfts-

bericht 2025 wird zugestimmt.

d. Dem Geschäftsführer wird für das

Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt.

e. Die Jahresabschlussprüfung 2026 wird

durch die Firma Baker Tilly GmbH & Co. KG,

Stuttgart, durchgeführt. Der

Aufsichtsratsvorsitzende wird ermächtigt, den

entsprechenden Prüfungsauftrag zu erteilen.

2. Vom Zwischenbericht zum Verlauf des

Geschäftsjahres 2026 (Anlage 2) wird Kenntnis

genommen.

Nach Abtritt der befangenen Personen ergeht

zu der Beschlussziffer 1, Buchstabe f, die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

f. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr

2025 Entlastung erteilt.

4. Vorläufiges Ergebnis der Gesamtergebnis-

und Gesamtfinanzrechnung für das

Haushaltsjahr 2025

(26/123), § 198

Nach Sachvortrag und ohne Aussprache nimmt

das Gremium KENNTNIS.

1. Vom vorläufigen Ergebnis der Gesamtergebnis-

und Gesamtfinanzrechnung für das Haushaltsjahr

2025 sowie des Zahlungsmittelbestandes und des

Schuldenstandes wird Kenntnis genommen.

2. Vom Bericht über die städtische

Refinanzierungsstruktur wird Kenntnis genommen.



Seite: 5

5. Information über die Geldanlagen im Jahr

2025

(26/130), § 199

Nach Sachvortrag und ohne Aussprache nimmt

das Gremium KENNTNIS.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den

bestehenden sowie den in 2025 neu getätigten

Geldanlagen.

6. Rückzahlung Investitionskostenzuschuss

Kita Nürtinger Straße - Genehmigung einer

außerplanmäßigen Ausgabe

(26/076), § 200

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

1. Die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von

132.000 € für die Rückzahlung der Förderung aus

dem Investitionsprogramm des Bundes 2020-2021

für zusätzliche Betreuungsplätze in der Kita

Nürtinger Straße 4 wird gemäß

Ressourcendatenblatt genehmigt.

7. Neufassung der Satzung über die Erhebung

einer Vergnügungssteuer

(Vergnügungssteuersatzung)

(26/080), § 201

Nach Sachvortrag und Aussprache wird der

Änderungsantrag zur Abstimmung gebracht, die

Spielgeräte ohne Gewinnmöglichkeit von der

Erhöhung auszuschließen.

Der Änderungsantrag wird mehrheitlich

ANGENOMMEN.

Zu den Beschlussziffern ergeht die einstimmige

EMPFEHLUNG an den Gemeinderat wie

beantragt.

1. Die Satzung über die Erhebung einer

Vergnügungssteuer der Stadt Böblingen wird

neu gefasst und gemäß Anlage 1 beschlossen.

2. Der Haushaltsantrag A 11/25 der

Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/die Grünen

vom 28.09.2025 (Anlage 3) ist damit

abgearbeitet.

8. Verschiedenes

§ 202

Unter diesem Tagesordnungspunkt gibt es

keine Wortmeldungen.


